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Aufgabe 1:

Sei D ⊂ R2 das rechtwinklige Dreieck mit Ecken (0, 0), (a, 0) und (0, b), a, b ∈ R.

Zeigen Sie, dass D Jordan-meßbar ist und berechnen Sie m(D).

Aufgabe 2:

Sei

A =

{

2p − 1

2q
: p, q ∈ N, 2p − 1 ≤ 2q

}

.

Zeigen Sie, dass

lim
n→∞

1

n
♯(A ∩ 1

n
Z)

nicht existiert. Dabei bedeutet 1

n
Z die Menge aller Zahlen a

n
mit a ∈ Z.

Hinweis: Beweisen Sie

lim inf
n→∞

1

n
♯(A ∩ 1

n
Z) = 0, lim sup

n→∞

1

n
♯(A ∩ 1

n
Z) = 1.

Aufgabe 3:

Beweisen Sie, dass

lim
n→∞

1

n
♯(E ∩ 1

n
Z)

für E = Q den Wert 1, aber für E = Q +
√

2 den Wert 0 annimmt. Dabei
bedeutet Q +

√
2 die Menge aller Zahlen q +

√
2 mit q ∈ Q.

Hinweis: Zeigen Sie zunächst, dass Q ∩ (Q +
√

2) = ∅.

Aufgabe 4:

Seien E1 ⊂ Rd1 , E2 ⊂ Rd2 Elementarmengen. Zeigen Sie, dass

E1×E2 :=
{

(x1, . . . , xd1
, y1 . . . , yd2

) ∈ Rd1+d2 : (x1, . . . , xd1
) ∈ E1, (y1, . . . , yd2

) ∈ E2

}

⊂ Rd1+d2

eine Elementarmenge ist und dass m(E1 × E2) = m(E1)m(E2) gilt.
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